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Mein Volontariat:
unglaublich, unbeschreiblich und unvergesslich.

Name: Klara Hatter                                                           
Einsatzland: Georgien                                                            
Einsatzprojekt: Tageszentrum Sunflowers der Caritas Georgia
Im Einsatz von Oktober 2021 bis August 2022
Herkunftsbundesland: Niederösterreich

Titelbild: Luka und Klara beim Spielen im Hof des Tageszentrums Sunflowers

Foto oben: Magda und Klara (Mitte) mit nationalen Volontär*innen der Caritas Georgien



Was waren meine Hauptaufgaben während des 
Einsatzes?

Freizeitbetreuung im Tageszentrum (Ball- und Bewegungsspiele im Freien, 
Gesellschaftsspiele etc.), Zeichenworkshop im Kunsttherapiestudio ‚Nikala‘ mit 
spielerischem Englischaufgaben, Hausaufgabenbetreuung in Englisch und 
Unterstützung der Lehrkraft, wöchentlicher Kreativworkshop mit meiner 
Mitvolontärin (Basteln, Malen etc.).

Diese Tätigkeit hat mir viel Freude bereitet:

Die Mitarbeit in den Englischklassen machte mir besonders viel Spaß. Durch 
die gesammelten Erfahrungen und die Unterstützung und der Lehrkräfte vor 
Ort, wurde mir klar, dass ich selbst Pädagogin werden möchte. Auch die 
zahlreichen Spielstunden habe ich geliebt, denn die grenzenlose Energie der 
Kinder ist so ansteckend!

 

Foto: Klara beim Herumtollen mit Muriko und Mari



Eine Initiative von: 

In diesen Bereichen der Caritas Georgien habe ich 
auch mitgearbeitet:

Neben unserer Hauptaufgabe, der Arbeit im Tageszentrum für Kinder und 
Jugendliche, haben wir in der Suppenküchebei, als auch bei der Kleideraus-
gabe, sowie bei Straßenaktionen der Caritas Georgia gemeinsam mit anderen 

Volontär*innen mitgemacht.

Das hat mich an meinem Volontariat überrascht:

Wie gut das Zusammenleben von uns vier Volontär*innen in der Wohngemein-
schaft und im Einsatzprojekt funktioniert hat. Obwohl wir vier unterschiedliche 
Charaktere waren und uns vor unserem Einsatz kaum kannten, hat uns die 
Begeisterung für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen verbunden.

Foto: Magda und Klara sortieren Kleiderspenden


